
*) Ausnahmen sind nach Einzelfallprüfung einer begründeten Prognose über die notwendige Reststudienzeit möglich.  

Die Interessenvertretung der studentischen Hilfskräfte ist der Personalrat der studentischen Beschäftigten (www2.hu-berlin.de/studpr/cms/index.php). 
 

AUSSCHREIBUNG FÜR STUDENTISCHE HILFSKRÄFTE  
 
Beschäftigungsstelle: LS f. Öffentliches Recht und 

Geschlechterstudien: Humbold Law Clinic Grund- und Menschenrechte 

Beginn des Beschäftigungsverhältnisses: 01.06.2015 
 

Beschäftigungszeitraum: bis zum 30.09.2016 ( = Ende der 
Projektlaufzeit), maximal befristet bis zum 
Ablauf der doppelten Regelstudienzeit des 
jeweils aktuellen Studiengangs *)  

 
Arbeitszeit: x  41   60   80   Stunden/Monat 

Vergütung: 10,98 € pro Stunde 

Kennziffer: 101715 
 

Beginn und Ende der Bewerbungsfrist: 19.05.15 – 02.06.15 
(2 Wochen bzw. in der vorlesungsfreien Zeit 3 Wochen) 
 
Aufgabengebiet:

- Unterstützung der Humboldt-Law-Clinic Grund- und Menschenrechte in Forschung 

und Lehre 

- Unterstützung der Vernetzung der verschiedenen HU Law Clinics sowie bundes- und 

EU-weiter Netzwerkarbeit 

- Unterstützung bei der Erstellung und redaktionellen Betreuung des HLCMR Blogs  

- Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungsplanung und -

Durchführung der HLCMR 
 
Anforderungen:

- Vertrautheit mit dem Konzept der Law Clinics 

- Kentnisse in wordpress 

- Erfahrungen in Veranstaltungsorganisation 

- hohe Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit 

- Diversitykompetenz 

- Interesse an Antidiskriminierungsrecht und menschenrechtlichen Themen 

Wir freuen uns besonders über die Bewerbung von Studierenden of Color bzw. mit 

Migrationshintergrund und von Studierenden mit Behinderungen. 

 
 

Bewerbungen sind innerhalb der o.g. Frist unter Angabe der o.g. Kennziffer zu richten  
an die Humboldt-Universität zu Berlin, Juristische Fakultät, Lehrstuhl für Öffentliches 
Recht und Geschlechterstudien, Frau Dr. Elsuni. 
 
Es wird darum gebeten, in der Bewerbung Angaben zur sozialen Lage zu machen.  
Zur Sicherung der Gleichstellung sind Bewerbungen qualifizierter Frauen besonders 
willkommen. Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.  
Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund sind ausdrücklich erwünscht.  
Da keine Rücksendung von Unterlagen erfolgt, wird gebeten, auf die Herreichung von 
Bewerbungsmappen zu verzichten und ausschließlich Kopien vorzulegen.  


